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Vor lage  
Kreisentwicklungsausschuss Sitzungsdatum: 10.05.2007 

 
 

Vorlage Nr.: 0076/2007/V 
Tagesordnungspunkt    3 - öffentlich - 

Betreff: 
Demographieforum Oberberg 
hier: Bisherige Verfahrensschritte und weiteres Vorgehen 
Beschlussvorschlag: 
Der Kreisentwicklungsausschuss nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis und bittet 
die Verwaltung, den Prozess auf der Grundlage der Sachverhaltsdarstellung 
kontinuierlich fortzusetzen. 
 
 
Der Sachverhalt ist auf der Rückseite dargelegt. 
 

Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 

 ja  nein  noch nicht zu übersehen 

Kosten €             Haushaltsstelle          Haushaltsjahr         

Vorgesehen im   Verwaltungshaushalt   Vermögenshaushalt 

  Mittel stehen zur Verfügung  Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 
 
 



S A C H V E R H A L T 
 
Das aufgrund des Beschlusses des Kreisentwicklungsausschusses vom 11.05.2006 
initiierte Demographieforum Oberberg, an dem sich alle kreisangehörigen 
Kommunen beteiligen, hat sich seit dem Bericht in der letzten Sitzung des 
Kreisentwicklungsausschuss  insbesondere mit der gesellschaftlichen Vernetzung 
des Prozesses auseinandergesetzt. 
 
Die einzelnen Handlungsfelder wurden mit Moderatoren aus dem öffentlichen Leben 
besetzt.: 
 
Handlungsfeld Bauen, Planen, Wohnen unter neuen Rahmenbedingungen:  
Herr Bürgermeister Werner Becker-Blonigen 
Handlungsfeld Wirtschaften in einer neuen Gesellschaft: 
Herr Christoph Bois ,Wirtschaftsjunioren Oberberg 
Handlungsfeld Generationenübergreifendes Miteinander: 
Herr Peter-Josef Rothausen, Caritas 
Handlungsfeld Jugend im gesellschaftlichen Wandel: 
Herr Achim Beyer, Direktor des Gymnasiums Radevormwald 
 
Die Geschäftsführung sowohl der Gesamtinitiative als auch der einzelnen 
Handlungsfelder wird durch den Oberbergischen Kreis, Amt für Kreis- und 
Regionalentwicklung, wahrgenommen. 
 
Das erste von insgesamt drei Demographie-Trainings, die zur angemessenen 
Schulung der Moderatoren und Akteure in Zusammenarbeit mit der 
Bertelsmannstiftung angeboten werden, hat am 21. März 2007 stattgefunden. 
Wesentliches Ergebnis dieser Veranstaltung ist die Formulierung von 10 Thesen, die 
die Ziele des Demographieforums zusammenfassen (siehe Anlage 1) 
 
Eine zusätzliche Sensibilisierung für das brisante Thema soll durch eine bereits 
konzipierte Wanderausstellung (siehe Anlage 2), die am 23. März 2007 gemeinsam 
mit der Vorstellung der Teil-Moderatoren eröffnet worden ist, erfolgen. Hierzu waren 
alle Mitglieder des Kreistages sowie der Stadt- und Gemeinderäte eingeladen, 
sodass eine umfassende Information der politischen Gremien gewährleistet ist. In der 
Folge wird die Ausstellung in allen kreisangehörigen Kommunen präsentiert, um 
auch eine erste Sensibilisierung der Bürger zu ermöglichen. 
Im Jahr 2007 muss die Sensibilisierung großer Teile der kommunalen und 
gesellschaftlichen Entscheidungsträger im Vordergrund stehen. 
 
Darüber hinaus ist der Einstieg in die Arbeit auf Projektebene bereits in einigen 
konkreten Projekten erfolgt, wie in der Sitzung im Einzelnen dargestellt werden wird. 
 
 



Die bisherigen Verfahrensschritte sind der anliegenden Aufstellung (siehe Anlage 3) 
zu entnehmen. 
 
Der Prozess soll wie folgt fortgesetzt werden: 
 
 
 
 
 
         Handlungsstränge 
 

Koordinierungsgruppe Kommunen
 

 Handlungsfelder 

Projekte: 
• Demographie-Training Modul2

unter Beteiligung der 
Kreistagsfraktionen 

• ILS Untersuchung 
(siehe Anlage 4) 

 • Projektentwicklung 
• Kooperation mit dem Bündnis 

für Familie 

 
 
 
 
 

gez.  gez. 
Hagen Jobi 
-Landrat- 

 Volker Dürr 
-Dezernent- 

 
 
 

Demographieforum Oberberg 


